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Vorwort 

Kurz vor Jahresende ist es auch wieder an der Zeit zurückzublicken. Ich denke wir 
dürfen uns zuerst einmal glücklich schätzen, in so einem schönen Ort wie Mellau 
und so einer lebenswerten Region wie der Bregenzerwald leben zu dürfen. Dabei 
ist es mir auch wichtig, dass wir nicht vergessen, dass einer der größten Schätze 
die wir haben auch das Miteinander im Dorf ist. Dafür lohnt es sich auch, sich  
tagtäglich dafür einzusetzen. An dieser Stelle bin ich froh, dass auch unser - vor gut 
einem Jahr eröffnetes Projekt der Gemeindebauten mit Kindergarten, Musikprobe-
lokal und Dorfsaal - einen starken Beitrag dazu leistet. Wir dürfen auf ein tolles 
„Eröffnungsjahr“ mit unzähligen Veranstaltungen zurückblicken. Fast alle Vereine 
haben auch dazu beigetragen, dass es so einen bunten Veranstaltungskalender 
gegeben hat - und auch viele sind bereits dabei, für das kommende Jahr zu planen. 
An dieser Stelle auch nochmal der Hinweis, dass jeder Verein im Dorf im Rahmen 
der Vereinsförderung entweder eine große Veranstaltung „frei“ hat, es aber auch 
die Möglichkeit gibt, mehrere kleinere Veranstaltungen daraus zu machen.  
Bei Fragen dazu, einfach im Gemeindeamt melden. Ich bedanke mich auch schon 
jetzt für das Engagement auch im kommenden Jahr. Machen wir unseren Dorfsaal 
auch weiterhin zu einer Stätte der Begegnung für unser Dorf, aber auch zu einem 
Platz, an dem Leute von Außerhalb sich freuen, in Mellau Willkommen zu sein und 
somit auch immer wieder ein Impuls für unseren Tourismus gesetzt wird. 
Freuen dürfen wir uns auch über die positive Entwicklung unserer Gemeinde insge-
samt, die nicht zuletzt der Tourismusentwicklung - dank vieler engagierter Touris-
musbetriebe - geschuldet ist. Hier wollen wir im kommenden Jahr auch gemein-
sam daran weiterarbeiten. So ist sind weitere Strategieworkshops, aber auch die 
Umsetzung eines Pumptracks beim Fußballplatz hinter dem Trainingsplatz (um Bei-
spiele zu nennen) geplant. Apropos Betriebe: wir haben vor, in den nächsten Aus-
gaben der Gemeindezeitung auch immer wieder Firmen und Betriebe unserer Ge-
meinde vorzustellen. Deshalb ergeht schon jetzt der Aufruf an alle Wirtschaftstrei-
benden uns ein kleines Firmenportrait mit Fotos zukommen zu lassen. 
Im kommenden Jahr stehen dann am 15. März 2020 auch die Gemeinderatswahlen 
vor der Tür. Anders als in anderen Gemeinden haben wir entschieden KEINE Vor-
wahlen durchzuführen. Somit hätte dann (sofern keine Listen eingereicht werden - 
und davon gehen wir derzeit aus) Jede und Jeder am Wahltag die Möglichkeit jene 
Personen für die Gemeindevertretung zu wählen, die aus ihrer bzw. seiner Sicht 
die Gemeindearbeit weitertreiben sollen. Hier schon jetzt der Aufruf, sich Gedan-
ken darüber zu machen, damit möglichst auch alle Gruppierungen im Dorf vertre-
ten sind. Auch ich selber kann mir vorstellen, das Amt des Bürgermeisters auch in 
der kommenden Periode wieder auszuüben. Das hängt aber zuerst einmal vom 
WählerInnenwille und dann auch davon ab, wie sich die zukünftige Gemeindever-
tretung zusammensetzt. Ich habe nämlich gelernt, dass es vor allem von engagier-
ten GemeindevertreterInnen und insbesondere auch von einem aktiven Gemein-
devorstand abhängt, ob im Dorf was weitergehen kann. Denn die Person des Bür-
germeisters steht ohne viele helfende Hände sonst alleine da. An dieser Stelle wie-
der einmal ein herzliches „Vergelts Gott“ allen, die sich für unser Dorf engagieren - 
und das zum Großteil ehrenamtlich. 
Zum Schluss wünsche ich uns allen hoffentlich frohe, erholsame (für die Touristiker 
möglichst betriebsame) Feiertage und einen guten Wechsel ins neue Jahr. Gehen 
wir es auch 2020 wieder mit neuer Kraft und vor allem weiter Miteinander an! 
Euer Bürgermeister Tobias Bischofberger 

Impressum: 
 
Gemeinde Mellau 
Platz 292, 6881 Mellau 
Tel. 05518/2204 
E-Mail: gemeindeamt@mellau.at 
 
 
Für den Inhalt verantwortlich: 
Bgm. Tobias Bischofberger 
 
Erscheinungsort: Mellau 
 
 

Liebe Mellauerinnen und Mellauer! 
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Gemeinde 

Voranschlag 2020           
  

 
 
Die Gemeindevertretung hat in der Sitzung vom 23.12.2019 den Voranschlag für 
das Jahr 2020 beschlossen. Aufgrund der Umstellung auf VRV 2015 (dazu in einem 
eigenen Artikel eine ausführlichere Information) und der damit eingeführten  
Doppik ist die Darstellung des Gemeindehaushaltes nun völlig anders. In Zukunft ist 
beim Voranschlag nicht mehr nur von Einnahmen und Ausgaben die Rede, sondern 
von einem Nettoergebnis und dem Saldo der Finanzierungsrechnung. 
 
Das Nettoergebnis beträgt lt. Voranschlag € 372.700,- und der Saldo der  
Finanzierungsrechnung € 611.500,-. Ein Ausgleich des Voranschlages wie in der  
Vergangenheit erfolgt nun nicht mehr. Der Maastricht-Saldo der zumindest bei 0 
liegen sollte und in den vergangenen Jahren aufgrund von Investitionen negativ 
war, ist im Jahr 2020 mit € 910.100,- deutlich positiv.  
 
Erstmals scheinen im Voranschlag auch die Abschreibungen auf. Bisher wurden  
diese nicht ergebniswirksam gebucht. Durch die Abschreibung fallen Aufwände in 
der Höhe € 518.000,- und Einnahmen in der Höhe von € 99.700,- (ertragswirksame 
Auflösung von Zuschüssen) an.  
 
Der Schuldenstand der Gemeinde Mellau beträgt zum 01.01.2020 voraussichtlich  
€ 4.712.000,- und zum 31.12.2020 voraussichtlich € 4.413.400,-.  
Die Pro-Kopf-Verschuldung liegt damit bei ca. € 3.400 zum Jahresende.  
 
Größere Investitionen sind im Budget 2020 nicht geplant. Für die Gemeindebauten 

(Saal, Kindergarten, Tiefgarage) sind noch € 70.000,- netto vorgesehen, da noch 1-2 

Schlussrechnungen fehlen. Demgegenüber sollten aber die restlichen Förderungen 

in Höhe von ca. € 450.000,- 2020 eintreffen. Danach sind alle Investitionskosten, die 

den Gemeindebau betreffen, abgerechnet und es können in einer der nächsten 

Ausgaben der Gemeindezeitung auch die Gesamtkosten und Förderungen  

präsentiert werden.  

„Kleinere“ Investitionen im Jahr 2020 sind einige vorgesehen. So soll der beim  
Fußballplatz geplante Pumptrack umgesetzt werden. Für dieses Projekt sind im  
Voranschlag € 130.000,- vorgesehen, ca. 40%, sollte nach derzeitigem Stand die  
Förderung betragen. Im Bild ein erster Entwurf einer möglichen Streckenführung. 
 
Die Feuerwehr plant die Anschaffung eines neuen Tanklöschfahrzeuges, da das bis-
herige Fahrzeug in die Jahre gekommen ist (Jahrgang 1988). Die Gesamtkosten für 
das neue Fahrzeug werden mit € 520.000,- geschätzt. Die Anschaffung ist aus heuti-
ger Sicht in 2 Etappen (Fahrgestell 2020, Aufbau 2021) geplant. Für die Anschaffung 
des TLF gibt es eine Förderung aus dem Feuerwehrfonds bzw. die Strukturförde-
rung. Hinsichtlich Fahrzeugen besteht auch beim Bauhof Handlungsbedarf, da die 
bisherige Lösung mit Privatfahrzeug nicht mehr weitergeführten werden kann. Für 
die Anschaffung eines Nutzfahrzeuges sind € 40.000,- im Budget vorgesehen.  
 
Bezüglich Gemeindestraßen soll nach Möglichkeit die Sanierung eines Teilbereiches 
der Hirschlittenstraße (Sonnberg) sowie eines Teilstückes im Dorfzentrum in Angriff 
genommen werden. Dafür wurden im Voranschlag insgesamt € 96.000,- vorgese-
hen. Der Voranschlag kann wie üblich auf der Gemeindehomepage im Detail nach-
geschlagen werden. 
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Gemeinde 

Ein großes Thema, dass die Gemeinden seit mittlerweile 1 1/2 Jahren beschäftigt ist 
die Umstellung auf VRV 2015. VRV steht für Voranschlags– und Rechnungsab-
schlussverordnung und regelt die Gliederung und den Aufbau des Voranschlages 
und des Rechnungsabschlusses. Diese neue Verordnung bringt mit 01.01.2020 die 
Umstellung auf die in der Privatwirtschaft bekannten Doppik mit sich und ändert 
die Darstellung und die Buchungsweise bis auf einige Ausnahmen komplett. 
 
Neu ist, dass nicht wie in der Kameralistik nur mehr die Einnahmen und Ausgaben 
gibt und am Ende des Jahres der Ausgleich durch eine Zuführung oder Entnahme 
aus der Rücklage erfolgt, sondern nun gleich 3 Rechnungen geführt werden. Dies 
sind: 
 
1. Vermögensrechnung (=Bilanz) 
 
Dies ist eine stichtagsbezogene (31.12. d.J.) Darstellung des Gemeindevermögens. 
Die Vermögensrechnung ist der allgemein bekannten Bilanz eines Unternehmens 
sehr ähnlich und zeigt, wie sich eine Gemeinde finanziert, bzw. über welches  
Vermögen die Gemeinde verfügt. 
 
2. Ergebnisrechnung (= GuV) 
 
Die Ergebnisrechnung ist die Darstellung von Erträge und Aufwänden über eine  
Periode (01.01.—31.12.) und ist vergleichbar mit der Gewinn– und Verlustrechnung 
in Unternehmen. Hier werden neben der Abschreibung auch die Aufwände zur  
Bildung von Rückstellungen dargestellt. Der Saldo dieser Rechnung ist das  
Nettoergebnis der Gemeinde, das in die Vermögensrechnung übertragen wird.  
 
3. Finanzierungsrechnung (= Cashflow) 
 
In der Finanzierungsrechnung werden sämtliche Zahlungsströme über eine Periode 
(01.01.—31.12.) dargestellt. Der Saldo dieser Rechnung ist gleichbedeutend mit der 
Veränderung der liquiden Mittel (Bank-, Kassabestände). Eine Eigenheit der VRV 
2015 ist, dass die Finanzierungsrechnung direkt ermittelt wird, während in der  
Privatwirtschaft der Cashflow indirekt berechnet wird. 
 
 
Bereits im Jahr 2018 wurde das gesamte Gemeindevermögen neu bewertet und 
nach den Richtlinien von VRV 2015 angepasst. Im Jahr 2019 erfolgten nun die  
Schulungen zum Tagesgeschäft und den technischen Umstellungen. Ab 01.01.2020 
wird die Buchhaltung nun endgültig nach den neuen Richtlinien erfolgen. 
 
 
An dieser Stelle gilt unserem - auch über unsere Gemeindegrenzen hinaus hoch ge-
schätzten Gemeindekassier Lukas Metzler ein herzliches „Vergelt`s Gott“. Es war viel 
Arbeit und oft mühsam, den gesamten Umstellungsprozess unserer Gemeinde - aber 
auch zahlreicher Gemeinden im Hinterbregenzerwald - umzusetzen und zu begleiten! 

 

Umstellung Gemeindebuchhaltung auf VRV 2015 
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Gemeinde 

Abgabe 2019 2020 
Grundsteuer A 500% 500% 
Grundsteuer B 500% 500% 
 
Tourismusbeitrag 1,4% 1,4% 
Gästetaxe 2,50 2,50 
Zweiwohnsitzabgabe pro m² 8,72 13,08 
Höchstbeitrag € 1.565,55 pro Wohnung  
 
Hundesteuer 67,00 69,00 
   
Kanalgebühren (netto)   
Kanalgebühr 2,30 2,33 
Kanalanschlussbeitrag  39,13 39,57 
  

Müllgebühren Haushalte (brutto)   
40 l Restmüllsack 3,80 3,80 
50 l Restmüllmarke 4,70 4,70 
60 l Restmüllmarke 5,70 5,70 
70 l Restmüllmarke 6,70 6,70 
110 l Restmüllmarke 10,50 10,50 
120 l Restmüllmarke 11,40 11,40 
8 l Biomüllsack 0,95 0,95 
15 l Biomüllsack 1,80 1,80 
   
Müllgebühren gewerblich pro Entleerung (brutto)   
240 l Tonne 17,09 17,09 
240 l Tonne gepresst 29,06 29,06 
660 l Container  37,50 37,50 
660 l Container gepresst 63,75 63,75 
800 l Container 45,45 45,45 
800 l Container gepresst  77,26 77,26 
1100 l Container 62,49 62,49 
1100 l Container gepresst 106,24 106,24 
120 l Biomülltonne 9,12 9,59 
240 l Biomülltonne 18,15 19,06
   
Müllgrundgebühren pro Jahr   

1 Personen Haushalt 20,98 20,98 

2 Personen Haushalt 38,12 38,12 

3 Personen Haushalt 50,51 50,51 

4- und Mehrpersonen Haushalt 59,09 59,09 

Hütten, Ferienwohnungen (nicht ganzjährige Nutzung) 20,98 20,98 

Hütten, Ferienwohnungen (ganzjährige Nutzung) 38,12 38,12 

Gewerbebetriebe (durchschnittliche Abfallmenge) 50,51 50,51 

Gewerbebetriebe (geringe Abfallmenge) 20,98 20,98 

Steuern, Gebühren und Abgaben  
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Gemeinde 

Abgabe 2019 2020 
 
Friedhof   
Jährliche Gebühren   
Reihengräber, Kinder- und Urnenwandgräber 33,31 33,69 
Urnen-, Doppel- und Dreiergräber,  
Vierer- und Sechsergräber 55,51 56,14 
 
Grabstättengebühren für 15 Jahre   
Kinder-, und Reihengrab,  
Anonym-Bestattungen Sammelgrab 126,89 128,32 
Doppelgrab (übereinander) 243,20 245,95 
Doppelgrab (nebeneinander) 327,79 331,49 
Urnengrab 486,40 491,90 
Dreiergrab (nebeneinander) 507,55 513,29 
Vierergrab (2 Bestattungen neben- und übereinander) 528,70 534,67 
Sechsergrab 697,88 705,77 
Urnenwandgrab 2907,85 2940,71 
 

 
Kindergarten 
5-jährige  0,00 0,00 
3- und 4-jährige für 25 Stunden/Woche 357,40 364,50 
Ermäßigter Tarif für 3- und 4-jährige auf Antrag 204,20 208,30 
    
 
Musikschule   
Beitrag der Gemeinde 50% 50% 
    
 
Schwimmbad 
Tageskarten   
Erwachsene ohne Gästekarte 5,00 6,00 
Erwachsene mit Gästekarte, Einheimische 4,50 5,40 
Jugendliche 16-18 Jahre, Lehrlinge und Studenten 3,50 4,20 
Kinder 6-15 Jahre 2,50 3,00 
Jugendgruppen ab 10 Personen 3,00 3,60 
Kindergruppen ab 10 Personen 2,00 2,40 
 

Steuern, Gebühren und Abgaben  
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Gemeinde 

Schwimmbad 2019 2020 
   
Nachmittagskarten ab 13.00 Uhr   
Erwachsene ohne Gästekarte 3,80 4,60 
Erwachsene mit Gästekarte, Einheimische 3,50 4,20 
Jugendliche, Lehrlinge und Studenten 2,70 3,30 
Kinder 2,00 2,40 
   
Abendkarten ab 17.00 Uhr   
Einheitlich ausgenommen Kinder 2,50 3,00 
Kinder 1,80 2,20 
  
Saisonskarten   
Erwachsene 40,00 48,00 
Jugendliche, Lehrlinge und Studenten 27,00 32,40 
Kinder 22,00 26,40 
Familienkarte 73,00 87,60 

 

Gemeindesaal  
 
Tagesmiete Einheimischer Veranstalter  
mit Küche  250,00 250,00 
ohne Küche/mit Theke 200,00  200,00 
ohne Bewirtung/ohne Theke  150,00  150,00 
 
Auswärtiger Veranstalter/Hochzeiten generell  500,00  500,00 
 
Agapen (Taufe, Hochzeit ohne Küche)  100,00  100,00 
Kurstarif pro Stunde (Foyer und/oder Bühne)  20,00  20,00 
Kurstarif halber Tag (Foyer und/oder Bühne)  100,00  100,00 
Kurstarif ganzer Tag (Foyer und/oder Bühne)  150,00 150,00 
 
Sportliche Benützung pro Einheit für Ortsvereine (1 Stunde)  7,50  7,50 
Duschbenützung pro Einheit  7,50  7,50 
Saalwart pro Stunde  35,00  40,00 

 
 
Die Saalbestuhlung und –Betischung sowie die Endreinigung ist von jedem Mieter 
selber zu erledigen. Ein Nachreinigung sowie eine etwaige Müllentsorgung wird bei 
allen Vermietungen generell ggf. zusätzlich verrechnet. 

Steuern, Gebühren und Abgaben  
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Gemeinde 

 2019 2020 
Gemeindesaal (inkl. 20% Mwst) 
 

Tagesmiete  50,00 
Halber Tag  25,00 
Stundentarif  10,00 
 

Sonstiges  
 

Kopien 
A4 s/w  0,20 
A4 farbig  0,40 
A3 s/w  0,40 
A3 farbig  0,80 
 

GIS-Ausdruck A4  1,00 
GIS-Ausdruck A3   2,00 
 
 
 
 

Die Gemeinde Mellau bietet seit einigen Jahren neben dem klassischen postali-
schen Versand auch die elektronische Zustellung von Vorschreibungen an. Rech-
nungen und Vorschreibungen können so an die angegebene E-Mailadresse zuge-
stellt werden. Die Zustellung erfolgt innerhalb kürzester Zeit nach dem Versand und 
es kann genauso wie bei der normalen Zustellung ein Rechtsmittel eingelegt wer-
den. Die Vorschreibung kann auf dem Computer abgespeichert oder gedruckt wer-
den.  
 
Wer seine Vorschreibungen in Zukunft per E-Mail erhalten möchte, kann dies ein-
fach bei Lukas Metzler (lukas.metzler@mellau.at) im Gemeindeamt Mellau melden.  

Steuern, Gebühren und Abgaben  

Elektronische Zustellung 

mailto:lukas.metzler@mellau.at
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Gemeinde 

Familienpass Kalender 2020 
Der brandaktuelle Familienpass Kalender 2020. Im handlichen A5-Format, praktisch 
für die Handtasche oder auch dekorativ an der Wand. Er kann im Gemeindeamt 
Mellau gratis abgeholt werden. ist. Neben viel Platz für die Termine der ganzen  
Familie, bietet der Kalender auch wieder jede Menge Tipps und Infos für die Freizeit 
und die Familie. 
 
Auf die Piste—fertig—los!  
Am Sonntag, 12. Jänner 2020, ist Familienskitag 
Ein ganz besonderes Winter-Highlight wartet auch heuer wieder auf alle  
skibegeisterten Familien: Mit dem Familienpass geht es am Sonntag, 12. Jänner 
2020 um nur 25 Euro für die ganze Familie auf die Piste. Alle Vorarlberger  
Skigebiete nehmen an diesem Aktionstag teil. Nutzen Sie den Familienskitag 2020 
und erleben Sie mit Ihrer Familie einen tollen Tag im Schnee. 
 
Langlauftag am 18. Jänner 2020 
Beim Erlebnistag im Nordic Sport Park in Sulzberg können Familien den  
Langlaufsport ausprobieren. AnfängerInnen wird spielerisch der Umgang mit den 
Skiern beigebracht. Für Fortgeschrittene gibt es ein anspruchsvolleres Training.  
Bei ausreichender Schneelage können zudem Schneeskulpturen gebaut werden. 
Und wer eine Pause vom Langlaufen braucht, kann die Skier gegen einen Rodel  
tauschen. Familienpass-Tarif:  25 Euro für 1 Erwachsenen und alle Kinder auf dem 
Familienpass 30 Euro für 2 Erwachsene und alle Kinder auf dem Familienpass 
Dieser Beitrag beinhaltet die Workshop-Instruktoren, Loipengebühren und bei  
Bedarf Langlaufausrüstungen für Kinder und Jugendliche.  
Alle Details und Anmeldung unter: www.nordic-sport-park.at  
 
 

Uns als Raiffeisenbank Bezau-Mellau-Bizau liegt die Sicherheit unserer Kinder  
besonders am Herzen. Passend zur dunklen Jahreszeit sorgt Sumsi nun mit ihren 
„Achtung Kinder!“-Tafeln in Mellau für mehr Sicherheit im Straßenverkehr, auf dem 
Schulweg und überall wo unsere Kinder unterwegs sind.  
 
Kundenberatin Angelika Bischof freut sich mit Bürgermeister Tobias Bischofberger 
über die  neuen „Achtung Kinder!“-Tafeln.  
 
 
 
 
 

Familienpass 

Achtung Kinder! - Sumsi sorgt für Sicherheit  

http://www.nordic-sport-park.at
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Gemeinde 

Die Gemeindevertretung Mellau hat in ihrer Sitzung am 21.10.2019 beschlossen, 
auf Grund der Bestimmungen des Zweitwohnsitzabgabegesetzes, LGBl. Nr 87/1997 
idgF in der Gemeinde Mellau eine Zweitwohnsitzabgabe nach Maßgabe der  
folgenden Bestimmungen einzuheben.  
 

§ 1 
Einhebung und örtlicher Geltungsbereich 

Die Gemeinde Mellau hebt zur Deckung ihres Aufwandes für tourismusfördernde 
Maßnahmen und Einrichtungen im ganzen Gemeindegebiet von Mellau eine  
Zweitwohnsitzabgabe ein. 

§ 2 
Abgabengegenstand und Ausnahmen  

1) Der Zweitwohnsitzabgabe unterliegen die Ferienwohnungen im Sinne des  
§2 Abs. 2 bis 4 des Zweitwohnsitzabgabegesetzes;  

2) Eine Nutzung als Ferienwohnung liegt nicht vor, wenn  
a) keine Eigennutzung durch den Verfügungsberechtigten erfolgt und die  
Ferienwohnung wie bei einer Privatzimmervermietung über die örtliche  
Tourismusorganisation oder über andere Organisationen angeboten und nur 
für kurze Zeit an Gäste überlassen wird,  
b) in der Ferienwohnung nach den gegebenen Umständen pro Jahr mehr als 
200 gästetaxepflichtige Nächtigungen zu erwarten sind  

3) Darüber hinaus liegt keine Ferienwohnung vor, wenn  
a) die Ferienwohnung Teil eines Maisäß-, Vorsäß– oder Alpgebäudes ist und 
ausschließlich vom Abgabepflichtigen oder seinen nahen Angehörigen  
(§16 Abs. 7 des Raumplanungsgesetzes) genützt wird,  
b) die ortsübliche Bewirtschaftung landwirtschaftlicher Flächen im betroffenen 
Gebiet, sofern solche dem Abgabepflichtigen gehören, rechtlich und  
tatsächlich gesichert ist, und  
c) das Maisäß-, Vorsäß– oder Alpgebäude und die auf allfälligen  
dazugehörigen landwirtschaftlichen Flächen befindlichen Wirtschaftsgebäude 
tatsächlich erhalten werden.  

§ 3  
Höhe der Abgabe  

1)  Die Abgabe für Ferienwohnungen wird jährlich durch einen  
 Gemeindevertretungsbeschluss festgesetzt. 
2) Die Abgabe gemäß Abs. 1 reduziert sich  

a) bei Fehlen einer Zentralheizung um 10 v. H. 
b) bei Fehlen einer Stromversorgung um 20 v. H.  
c) bei Fehlen einer Wasserentnahmestelle im Gebäude um 20 v. H.  

 d) bei nicht ganzjähriger Benutzbarkeit der Ferienwohnung um 40 v. H. 
 
Die Abgabe reduziert sich insgesamt höchstens um 70 v. H.   

§ 4 
Inkrafttreten 

Die Verordnung tritt mit 01.01.2020 in Kraft. Gleichzeitig verliert die  
Zweitwohnsitzabgabenverordnung vom 28.11.2011 ihre Wirksamkeit.  
 
Der Bürgermeister 
 
 
   

Verordnung über die Einhebung einer Zweitwohnsitzabgabe    



 11 

 

Gemeinde 

welt weit weg – Auslandsmesse für WeltenbummlerInnen  
Möglichkeiten, eine Zeit im Ausland zu verbringen, gibt es viele: Au-pair, Freiwilli-
geneinsätze, Workcamps, Auslandszivildienst, Sprachreisen, Auslandssemester, 
Praktika im Ausland, Couchsurfing u. v. m. Bei der Auslandsmesse welt weit weg im 
WIFI Dornbirn erhalten reiselustige Jugendliche Insidertipps aus erster Hand. Aus-
kunft geben junge Menschen, die bereits Auslandserfahrungen gesammelt haben. 
Hannah wird von einem freiwilligen Einsatz in Peru erzählen und Klemens von sei-
nem Auslandssemester in Minneapolis. Von ihren weltweiten Reise- und Joberfah-
rungen berichten außerdem Lena, Saskia, Verena und Hannah Sidonie.  
Außerdem sind 12 verschiedene Organisationen vor Ort, die ihre Auslandsprogram-
me vorstellen. Der Eintritt ist frei.  
Weitere Infos unter www.aha.or.at/welt-weit-weg. 
 
welt weit weg 
Freitag, 17. Jänner 2020 
13 bis 17 Uhr 
WIFI Dornbirn, Bahnhofstraße 24  
www.aha.or.at/welt-weit-weg  
 
 
ESK-Freiwilligendienst – Infoabend im aha Bregenz 
Jugendeinrichtung in Finnland, Blindenzentrum in Spanien oder Biobauernhof in 
Belgien? Wer sich für ein paar Monate in Europa als FreiwilligeR engagieren möch-
te, kann mit dem Freiwilligendienst des Europäischen Solidaritätskorps (ESK) einma-
lige Erfahrungen sammeln – und das auch noch kostengünstig.  
Der Freiwilligendienst des Europäischen Solidaritätskorps (ESK) bietet jungen Men-
schen zwischen 18 und 30 Jahren die Möglichkeit, für zwei bis zwölf Monate in ei-
ner gemeinnützigen Einrichtung in Europa mitzuarbeiten. Die Kosten sind durch das 
EU-Förderprogramm Europäisches Solidaritätskorps und die Aufnahmeorganisation 
gedeckt. Das aha unterstützt und begleitet bei der Projektvorbereitung und wäh-
rend des Einsatzes. 
Infoabend: Dienstag, 21. Jänner 2020, 19 Uhr, aha Bregenz 
Stephanie Sieber vom aha erklärt das Programm sowie den Bewerbungsprozess und 
einE Ex-FreiwilligeR berichtet von persönlichen Erfahrungen. Kostenlos und unver-
bindlich. Um Anmeldung wird gebeten. Kontakt: stephanie.sieber@aha.or.at, 
05572/52212-44. Weitere Infos unter www.aha.or.at/esk  
 
 
Ferienjob gesucht? Jetzt mit der Suche starten 
Jetzt ist der richtige Zeitpunkt, um mit der Suche nach einem Ferienjob zu beginnen. 
Von AushilfskellnerIn bis GartenpflegerIn: In der aha-Ferienjobbörse 
www.aha.or.at/ferienjob kann online nach freien Stellen gesucht werden. Öfters 
reinschauen lohnt sich, da die Ferien- und Nebenjobbörse laufend aktualisiert wird. 
 
 

AHA  

http://www.aha.or.at/welt-weit-weg
http://www.aha.or.at/welt-weit-weg
http://www.aha.or.at/efd
http://www.aha.or.at/ferienjob
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Gemeinde 

Wie in den vergangenen Jahren wird auch für die kommende Heizperiode ein  
Heizkostenzuschuss für Personen bzw. Haushalte mit geringem Einkommen  
gewährt. Der Heizkostenzuschuss kann noch bis zum 14. Februar 2020 direkt beim  
Gemeindeamt beantragt werden.  
 
Die Höchstgrenze des monatlichen Nettohaushaltseinkommens beträgt: 

 bei einer alleinstehenden Person netto € 1.195, -- 
 bei Ehepaaren, Lebensgemeinschaften oder sonst zwei in einem  

gemeinsamen Haushalt lebenden erwachsenen, nicht familienbeihilfebezie-
henden Personen netto € 1.762, -- 

 bei einer alleinerziehenden Person mit einen Kind netto € 1.465, -- und 
 zuzüglich zu b) und c) bei jeder weiteren Person im Haushalt (insbesondere 

Kinder) höchstens netto € 210, -- 
 
Als Einkommen gelten alle Einkünfte aus selbstständiger Arbeit, aus nicht  
selbstständiger Arbeit, aus Gewerbebetrieb, aus Land- und Forstwirtschaft sowie 
aus Vermietung und Verpachtung. Zum Einkommen zählen somit insbesondere  
Löhne, Gehälter, Renten, Pensionen, Leistungen aus der Arbeitslosen- und der  
Krankenversicherung, weiters Wohnbeihilfen, Unterhaltszahlungen jeglicher Art, 
das Kinderbetreuungsgeld und Lehrlingsentschädigungen sowie Grundwehrdiener-
entgelt bzw. Zivildienstentschädigung.  
 
Sämtliche Einkommen bzw. zu leistende Unterhaltszahlungen sind durch aktuelle 
Unterlagen (z.B. Pensionsbezugsabschnitt, Gehaltszettel, Kontoauszug,  
Wohnbeihilfebestätigung) nachzuweisen. 
 
Pro Haushalt kann für die gesamte Heizperiode ein Zuschuss in Höhe von  
einmalig € 270, -- gewährt werden.  

Stichtag 11.12.2019 
Gesamt Einwohner: 1419 
davon männlich: 734 
davon weiblich: 685 
Einwohner mit HW: 1299 
Einwohner mit NWS: 120 
 
Geburten gesamt 2019: 12 (männlich 7, weiblich 5) 
 
Wegzug gesamt 2019: 141 (männlich 82, weiblich 59) 
Zuzug gesamt 2019: 140 (männlich 71, weiblich 69) 
 
Wohnbaustatistik: 
Insgesamt haben wir 17 Bauvorhaben abgewickelt. 1 Bauvorhaben war anzeige-
pflichtig und 16 bewilligungspflichtig. 
 

 

Heizkostenzuschuss  

Statistisches aus der Gemeinde  
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Gemeinde 

Jede/r, der in einer Wohnung in Österreich Unterkunft nimmt, ist verpflichtet sich 
innerhalb von drei Tagen nach Bezug der Unterkunft bei der zuständigen  
Meldebehörde anzumelden.  

Eine Anmeldung ist notwendig, wenn Sie, 
...zum ersten Mal in Österreich Unterkunft nehmen 
...innerhalb Österreichs umziehen  
...einen weiteren Wohnsitz (Nebenwohnsitz) anmelden möchten 

Sollte eine Anmeldung eines neuen Hauptwohnsitzes beantragt werden, kann die 
zuständige Behörde gleichzeitig die Anmeldung bzw. Ummeldung des alten 
Wohnsitzes durchführen.  
Die Anmeldung eines Neugeborenen kann mit der Anzeige der Geburt beim  
Standesamt erfolgen.  

Innerhalb Österreichs werden Änderungen des Namens, des Personenstandes, 
oder der Staatsbürgerschaft direkt von den Standesämtern oder  
Staatsbürgerschafts-Evidenzstellen in das Zentrale Melderegister eingetragen. 

Wer die gesetzliche Meldepflicht nicht erfüllt, insbesondere weil eine  
An– oder Abmeldung überhaupt nicht gemacht wurde, begeht eine  
Verwaltungsübertretung, die mit einer Geldstrafe geahndet wird.  

Eine An-, Um– oder Abmeldung ist nur persönlich möglich. 
Minderjährige müssen von den Pflege- oder Erziehungsberechtigten angemeldet 
werden, geistig behinderte Personen im Rahmen des Wirkungsbereiches einer 
Erwachsenenvertreterin/eines Erwachsenenvertreters von dieser/diesem, falls 
diese Personen nicht vorhanden sind, von dem Unterkunftgeber. 
Bei einer Meldung ist ein Lichtbildausweis vorzulegen. Änderung wie z.B.  
akademische Grade, Namesänderungen etc. können nur bei entsprechenden 
Zeugnissen und Dokumenten vorgenommen werden.  

Personen, die bereits einen Wohnsitz in Österreich haben, sind von der  
Meldepflicht ausgenommen, wenn Sie, 
...nicht länger als zwei Monate unentgeltlich Unterkunft in einer Wohnung  
nehmen (z.B. Urlaub bei den Großeltern), 
...als Minderjährige in Kinder–, Schüler-, Studenten-, Jugend- oder Sportheimen 
untergebracht sind, 
...als Angehörige des Bundesheeres, der Bundespolizei, der Zoll- oder Justizwache 
oder im Rahmen eines Katastrophenhilfsdienstes in einer Gemeinschaftsunter-
kunft (z.B. Kaserne) untergebracht sind. 

Unabhängig davon, ob schon eine Meldung in Österreich besteht oder nicht, sind 
beispielsweise Menschen von der Meldepflicht ausgenommen, die nicht länger 
als drei Tage Unterkunft in einer Wohnung nehmen.  

Bei Fragen stehen wir im Gemeindeamt jederzeit gerne zur Verfügung.  

 

Meldeamt  
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Gemeinde 

Mit einem würdevollen Gottesdienst, der vom HH Dekan Georg Willam zelebriert, 
und von der Jagdhornbläsergruppe Kleinwalsertal, sowie dem Johlarquintett aus 
Oberstdorf und dem Flügelhornduo Bär musikalisch umrahmt wurde, starteten die 
Jäger und Jägerinnen aus dem Bezirk Bregenz ihr sogenanntes „Jäger Erntedank-
fest“ in der Pfarrkirche Mellau. Anschließend übersiedelten die knapp 300 Jäger 
und Jägerinnen in den Mellauer Dorfsaal, wo die offizielle Hubertusfeier stattfand. 

Organisator und Moderator Roland Moos hatte die Ehre den kapitalen  
Hubertushirsch und die drei Beihirsche aus dem Mellental zu präsentieren.  
Umrahmt von der JHBG Kleinwalsertal ertönte anschließend das traditionelle  
Jagdhornsignal „Hirsch tot“. 

Weidmannsheil 
Bezirksjägermeister Hans Metzler bedankte sich bei Bürgermeister Tobias  
Bischofberger für die Gastlichkeit und gratulierte zum neuen Saal, welcher der  
Hubertusfeier einen würdigen Rahmen verlieh. Weitere Grußworte gingen an  
Landtagsabgeordneten Bernhard Feuerstein, an den Landwirtschaftskammer  
Präsident Josef Moosbrugger, Bezirkshauptmann von Bregenz Elmar Zech und  
Wildbiologe Hubert Schatz. Ebenfalls ein herzliches Grüß Gott ging an  
Bezirksforsttechniker Peter Feiersinger und an Altlandesrat Erich Schwärzler.  
Stellvertretend für alle Grundbesitzer wurden Albert Hager aus Mellau und Hugo 
Waldner aus Egg herzlich willkommen geheißen. Ebenfalls unter den Gästen weilte 
Altbezirksjägermeister Elmar Müller, Landesjägermeister Christoph German und 
Hegeobmann Gerhard Lotteraner. Mit Weidmannsheil wurde der extra angereiste 
Ehrengast Landesjägermeister Maximilian Mayr-Melnhof aus Salzburg in Mellau  
begrüßt. 

100 Jahre Jägerschaft 
Die im Mellauer Dorfsaal versammelte Jägerschaft wurde durch die „Innwälder 
Neu“ unter der Leitung von Walter Bär zwischen Grußworten und Ansprachen  
musikalisch unterhalten. Bürgermeister Tobias Bischofberger sprach in größter 
Hochachtung von der Jagd, erwähnte jedoch auch die gesellschaftlichen Zwänge, 
die es zu berücksichtigen gebe. Landtagsabgeordneter Bernhard Feuerstein  
überbrachte Glückwünsche und Gratulationen Seitens des Landes zum Jubiläum 
„100 Jahre Vorarlberger Jägerschaft“. Landesjägermeister Christoph German  
appellierte, die Verantwortung liege bei jedem Einzelnen, ein Dialog auf  
Landesebene sei sicher hilfreich, jedoch müssten anstehende Probleme vor Ort in 
den Revieren gelöst werden. Bei der Hubertusansprache berichtete LJM Maximilian 
Mayr-Melnhof von 130 000 jagenden Menschen in Österreich, von den Säulen der 
Jagd, welche die Natur nachhaltig nützt und in unermüdlichem Einsatz  
Lebensräume und Artenvielfalt schützt, vom Privileg Tradition und Brauchtum zu 
bewahren und Verantwortung zu tragen. Die Schlussworte wurden durch  
Hegeobmann Gerhard Lotteraner mit einem abschließenden Weidmannsheil  
ausgesprochen, dieser bedankte sich bei allen Mitwirkenden für die tolle  
Unterstützung die zum Gelingen der traditionellen Hubertusfeier beigetragen hat. 

 
Quelle: bregenzerwald-news.at  

 

Hubertusfeier  



 15 

 

Gemeinde  

Mit Beginn der kalten Jahreszeit und der frühen Dunkelheit steigen die  
Dämmerungseinbrüche!  

 
Die Polizei ist gerüstet und geht verstärkt dagegen vor. 
 
Aber auch Sie können etwas dazu beitragen. Machen Sie sich fit und helfen Sie mit! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Allgemeine Feststellungen: 
 Einbrecher wählen eher ruhige Wohnhäuser oder Wohnsiedlungen aus. 

 Sie beobachten Häuser und die Gewohnheiten der Bewohner. 
 Sie schlagen meist um die Mittagszeit oder zwischen 17:00 und 21:00 Uhr zu. 

 Vorzugsweise werden Terrassentüren oder an der Hausrückseite gelegene 
Fenster aufgebrochen. 

 Einbrecher suchen Schmuck, Bargeld, Kreditkarten, Münzsammlungen,  
wertvolle Uhren usw. 

 
Sicherheitstipps: 

 Gute Nachbarschaft und gegenseitige Hilfe sind sehr wichtig! Zusammenhalt 
schreckt Täter ab! 

 Vermeiden Sie Zeichen der Abwesenheit. Leeren Sie Briefkästen und  
beseitigen Sie Werbematerial. Es soll kein unbewohnter Eindruck entstehen. 
Das Engagement der Nachbarschaft ist hier besonders wichtig. 

 Schließen Sie Eingangstüren, Fenster, Terrassen- und Balkontüren. 
 Vermeiden Sie Sichtschutz, der dem Täter ein ungestörtes Einbrechen  

ermöglicht. 
 Räumen Sie weg, was Einbrecher leicht nützen können (beispielweise eine 

Leiter). 

 Verwenden Sie bei Abwesenheit in den Abendstunden Zeitschaltuhren und 
installieren Sie eine Außenbeleuchtung. 

 Sichern Sie Terrassentüren durch einbruchhemmende Rollbalken oder  
Scherengitter. 

 Lassen Sie nur hochwertige Schlösser und Schließzylinder einbauen. 
 
 

 
 

 

                                  
 

Polizeiinspektion Bezau 

Sicherungstechnische Maßnahmen, das bedeutet sowohl 
elektronische als auch mechanische, leisten einen großen 
Beitrag zu Ihrer Sicherheit. Zwischen den einzelnen  
Sicherungsmaßnahmen gibt es keine genaue Grenze.  
Ergänzt durch richtiges Verhalten und nachbarschaftliche 
Hilfe wird es Gaunern sehr schwer fallen, Einbrüche und 
Diebstähle zu begehen. 
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Gemeinde  

ACHTUNG BETRÜGER ! 
Anrufe FALSCHER VERWANDTER / FALSCHER POLIZISTEN 

 
Ältere, im Besonderen alleinstehende Menschen sind die Hauptzielgruppe von Be-
trügern, die mit dem sogenannten ENKEL-/NEFFENTRICK oder als FALSCHE POLIZIS-
TEN auftreten. 
 
Die Vorgehensweise der Täter spielt sich meist auf ähnliche Art und Weise ab. Den 
Trickbetrügern gelingt es immer wieder das Vertrauen der Opfer zu gewinnen und 
hohe Geldbeträge und Wertgegenstände herauszulocken.  
 
Beim ENKEL-/NEFFENTRICK wird vom vermeintlich nahen Verwandten meist eine 
akute finanzielle Notlage (z.B. Haus-/Wohnungskauf) vorgetäuscht. 
 
Die FALSCHEN POLIZISTEN gaukeln Erhebungen in Zusammenhang mit 
Einbruchsdiebstählen vor oder fordern in Zusammenhang mit einem Unfallgesche-
hen hohe Kautionszahlungen. 
 
Erhält der Betrüger die Zusage, gibt er vor, den vereinbarten Betrag nicht selbst ab-
holen zu können und dass er deshalb einen Freund/einen Polizeikollegen vorbei-
schicken werde. 
 
Haben Sie einen Verdacht? Dann sprechen Sie jetzt mit einer Person Ihres Vertrauens 
oder verständigen Sie gleich die Polizei! 
 
Sicherheitstipps: 
 Beenden Sie Telefonate, bei denen von Ihnen Geldaushilfen gefordert werden 

sofort. Lassen Sie sich auf keine Diskussionen ein und machen Sie Ihrem Ge-
genüber entschieden klar, dass Sie auf keine der Forderungen/Angebote ein-
gehen werden. 

 Kontaktieren Sie den "vermeintlichen" Verwandten, indem Sie ihn unter jener 
Telefonnummer zurückrufen, die Sie sonst auch verwenden bzw. wenden Sie 
sich unter Tel.: 059 133 an die Polizei. 

 Bestehen Sie auf ein persönliches Treffen und geben Sie sich nicht mit einer 
"Vertretung" zufrieden. 

 Lassen Sie in Ihr Haus oder ihre Wohnung niemanden, den Sie nicht kennen. 
 Verwenden Sie zur Kontaktaufnahme mit solchen Personen die Gegensprech-

anlage oder verwenden Sie die Türsicherungskette oder den Sicherungsbügel. 
 Versuchen Sie, sich das Aussehen der Person für eine spätere Personsbe-

schreibung genau einzuprägen. 
 Notieren Sie sich - sofern möglich - Autokennzeichen und Marke, Type sowie 

Farbe eines  vermutlichen Täterfahrzeuges. 
 Erstatten Sie umgehend Anzeige bei der nächsten Polizeidienststelle  

Tel.: 059 133 

  

Weitere Informationen erhalten Sie jederzeit bei Ihrer Polizei.  

Im Notfall rufen Sie 133. 
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Gemeinde/Tourismus 

Beim Parkplatz der Gemeinde (beim Schnapshüsle) befindet sich eine  
Ladestation für Elektroautos.  
 
Bedienungshilfe:  
1. QR-Code auf der VKW-Stromstelle mit Ihrem Scanner lesen oder  

Ladepunktnummer unter www.m-intercharfe.eu eingeben  
2. Der gewählte Ladepunkt wird Ihnen auf der mobilen Website des  

Betreibers angezeigt.  
3. Ladeprodukt auf der Website auswählen 
4. AGBs akzeptieren und Bezahldienstleister auswählen 
5. Mit PayPal-User anmelden und Zahlung bestätigen oder Kreditkartendaten  

eintragen und Zahlung genehmigen 
6. Nach Zahlungseingang wird der Ladevorgang gestartet. Die Ladung nach  

Zeitablauf oder durch Beenden per Smartphone oder Fahrzeug 
 
Weitere Informationen sind unter https://www.vorarlbergnetz.at zu finden. 
 

Bei der Vollversammlung von Bregenzerwald Tourismus am 23. Oktober 2019 im  
Dorfsaal in Mellau berichteten Helmut Blank, Obmann des Verbandes, sowie 
Herlinde Moosbrugger, Geschäftsführerin der Bregenzerwald Tourismus GmbH, 
über Zahlen und Fakten des Tourismusjahres 2018/19. Mag. Bettina Steindl, Lei-
tung Bewerbungsbüro Kulturhauptstadt 2024 sprach zum Thema: „Europa zu 
Gast im Bregenzerwald! Dornbirn plus Feldkirch Hohenems Bregenzerwald ge-
meinsam auf dem Weg zur Kulturhauptstadt 2024.“ Die Gemeinde Mellau lud 
anschließend zu einem gemütlichen Ausklang ein.  
 

Nächtigungen Winterhalbjahr  

 
Nächtigungen Sommerhalbjahr  

 
..und somit ein Plus von 24.985  

Nächtigungen gegenüber dem Vorjahr 
 
 

 
 

Vollversammlung des Tourismusverbandes Bregenzerwald  

Nächtigungsstatistik 2019 

Mai 19 Juni 19 Juli 19 August 19 September 19 Oktober 19 

6.543 15.040 20.103 24.535 15.741 11.088 

        Gesamt 93.050 

November 18 Dezember 18 Jänner 19 Februar 19 März 19 April 19 

3.835 12.105 26.673 33.404 27.176 5.911 

       Gesamt 109.104 

Gesamtjahresnächtigungen  202.154 

Ladestation E-Auto  
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Tourismus 

Am 4. Adventsonntag, 22.12.19 haben viele Handels- und Gastronomiebetriebe in 
Mellau und Bezau die schöne Idee des „Goldenen Sonntags“ wieder aufleben  
lassen. Der Goldene Sonntag bot die ideale Gelegenheit, sich Zeit für „christkindlo“ 
„inkehro“ und „gnüsso“ zu nehmen. Bis in die 60iger Jahre war der letzte Sonntag 
vor Weihnachten als Goldener Sonntag bekannt und eine der wenigen  
Gelegenheiten, die Geschenke für die Liebsten zu besorgen. In der heutigen Zeit 
gibt es die vielfältigsten Möglichkeiten des Einkaufs, aber die Ruhe und Muße 
kommt uns immer wieder abhanden. In Mellau hatten dieses Jahr Sport Broger, 
Sport Natter, Panto Outdoor, die Mellauer Werkstatt sowie das Cafe Deli im Hotel 
Bären geöffnet. Viele Stammkunden und Freunde der Lokale ließen sich die  
Gelegenheit eines Besuches nicht entgehen. Für die adventliche Stimmung sorgte 
der „Mellauer Klarinettenklang“ der Jungmusik Mellau mit ihrem wunderschönen 
Spielen vor und in den Geschäften. Neu waren dieses Jahr die zusätzlichen Stände 
im Ortszentrum, wo zum einen die Mellauer Bäuerinnen mit Heißgetränken die  
Besucher verwöhnten. Zum anderen gab es an den Ständen Selbstgemachtes und 
Besonders zu kaufen – ganz passend für das etwas andere Weihnachtsgeschenk.  
Herzlichen Dank an das Witus-Büro für die gesamte Organisation, den Lokalen für 
die großartige Gastfreundschaft an diesem Tag, den Jungmusikantinnen für das 
Spielen sowie den Bäuerinnen und den weiteren Ausstellern für ihre schönen  
Stände. Bis zum nächsten Jahr! 
 

Einen herzlichen Dank an alle, die ein Adventfenster gestaltet und besucht haben. 
Auch im kommenden Advent soll diese Tradition weiter geführt werden. Wir freuen 
uns schon heute auf viele besinnliche Begegnungen in den verschiedenen Parzellen 
unseres Dorfes.   

 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Adventfenster bei Ines Kasper/Übermellen  

Goldener Sonntag in Mellau und Bezau 

Adventfenster 
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Kindergarten 

 
 

… wir verbringen gemeinsam die besondere Zeit 
Während der Adventzeit ist auch bei uns im Kindergarten so Manches  

ein bisschen anders und ganz besonders. Glockenklang und  

Weihnachtsgesang verkürzen uns das Warten auf Weihnachten.  

Ein besonderes Highlight während dieser Zeit ist unser alltäglicher Adventhock. Wenn wir Glockenklang hören, 

versammeln sich die Kinder aus allen Gruppen um den grünen Kranz im Gang. Bei diesem gemütlichen  

Beisammensein zünden wir die Kerzen vom Adventkranz an, singen klangvolle Weihnachtslieder, hören schöne 

Geschichten oder machen lustige Fingerspiele miteinander - wir warten gemeinsam auf Weihnachten! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Regelmäßig besuchen wir mit den Kindern der Affen- und Kamelgruppe die Bücherei. Die Kinder dürfen in den 

Büchern schmökern, sich verweilen und haben anschließend die Möglichkeit, sich ein Buch auszusuchen, welches 

sie mit nach Hause nehmen können. Ursula vom Büchereiteam betreut uns in dieser Zeit, wofür wir ihr hier für 

ihr Engagement herzlich danken.  

Glöckchenklang und Weihnachtsgesang  

Bücherei  
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Kindergarten/Volksschule 

Der Nikolaus war hier…  
… und hat uns unsere selbstgemachten Nikolausmitras, befüllt mit 
seinen Gaben, wieder in den Kindergarten gebracht. Eine leckere 
Jause und einen Brief von ihm haben wir in der Mitte unseres  
Adventhocks gefunden. Gemeinsam haben wir die leckeren  
Mandarinen, Nüsse und Lebkuchen verspeist.  
Es war ein aufregender Vormittag.  
 
 
 

 

Die Schüler der dritten und vierten Klasse nahmen an einem AUVA-
Schisicherheitstraining teil. Durch umfangreiches Anschauungsmaterial,  
kurze Bewegungseinheiten und verschiedenste Rätsel wurden die Kinder 
für die Sicherheit beim Wintersport sensibilisiert. Die Bedeutung einer 
sicheren Ausrüstung beim Schifahren wurde den Schülern nähergebracht. 
Auch die FIS-Verhaltensregeln, Gefahrenzeichen und das richtige  
Verhalten beim Liftfahren wurde im Workshop thematisiert. Nun steht 
dem nächsten Schitag nichts mehr im Wege! 
 
 
 
 
 
 
 
 

An dieser sinnvollen Aktion im Rahmen  

SICHERES VORARLBERG nehmen unsere 3. und 4. Klässler 

mindestens einmal in ihrer Volksschulzeit teil. Ein Bus 

holt sie am frühen Abend, wenn es in der Winterzeit 

stockdunkel ist, ab. Bei der Fahrt zu den Bergbahnen 

wird ihnen erklärt, was ein Fahrer wahrnimmt und was 

nicht. Dunkel gekleidete Menschen sind so gut wie  

unsichtbar! Darum sind Leuchtwesten und Reflektoren 

in dieser Jahreszeit ganz wichtig!! Danke an alle Eltern, 

die unterstützend mitgewirkt haben. 

 
 
 

Nikolausfeier  

Schisicherheitstraining  

Sehen und gesehen werden 
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Volksschule 

Am 28.11.2019 besuchte die 2. Klasse den Sparmarkt Mellau. 
Auf interessante und kurzweilige Art brachten Sparmarktleiterin Edith Feuerstein und Rosmarie Gasser  
(Oma von Emma Meusburger) den Schülern den Beruf des Einzelhandelskaufmannes näher. In mehreren Etappen 
erklärten sie die verschiedenen Aufgabenbereiche. Ganz nebenbei lernten wir alle Räumlichkeiten des neuen 
Sparmarktes kennen. Diesen Besuch werden die Schüler wohl nicht so schnell vergessen, da sie auch kulinarisch 
sehr verwöhnt wurden. Zum Abschied gab es sogar ein kleines Geschenk mit Köstlichkeiten aus dem Geschäft! 
Ein herzliches Dankeschön an Edith, Rosmarie und das gesamte Spar-Team Mellau! Wir kommen gerne wieder! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dieses Jahr kommt die 3.Klasse in den Genuss, eine Vielfalterklasse zu sein.  

Wir erforschen mit Mag. Lukas Rinnhofer einmal im Monat die Natur. Unser  

Ausgangspunkt ist meistens unsere Waldhütte. Die Jahreszeiten, die Tiere, der 

Waldboden, der Mellenbach und vieles mehr nehmen wir buchstäblich unter 

die Lupe! Mit viel Freude und Motivation sind wir jedes Mal dabei! In der  

Schule wird alles nochmal wiederholt und das gelernte Thema in unserem  

Naturvielfalterbuch festgehalten. Wir danken der Inatura, dem Land Vorarlberg 

und der Gemeinde Mellau, die uns dieses interessante Projekt ermöglichen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Im Konsum  

Naturvielfalter 

http://3.Klasse
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Kindergarten Soziales 
 

 
 

 

Älter werden ist keine Kunst-dabei jedoch auch geistig rege und körperlich 
fit zu bleiben sehr wohl. Seit nunmehr sechs Jahren begleitet unser Projekt 
Alt.Jung.Sein, auf Wälderisch "Ned lugg lau", eine kleine besondere Runde 
von Menschen bewusst und aktiv beim Älter-Werden. Im Mittelpunkt 
steht die Lebensqualität in all ihren Facetten.  
Am Wichtigsten ist aber der Mensch selbst. 
 
Jeden Mittwoch um 9 Uhr ist Start im Gemeindesaal. Wir führen eine  
offene Gruppe, bei der es jederzeit möglich ist, bei uns einzusteigen.  
Derzeit besuchen 16 Frauen und ein mutiger Herr unsere Runde und 
treffen sich eisern zum wöchentlichen Austausch und zum  
Aktivierungsprogramm.  
 
Bei leichten Bewegungsübungen, speziellem Gedächtnistraining und  
Gesprächen über Lebens-und Sinnfragen in der Gruppe können wir viel zur 
Erhaltung der Gesundheit und Selbstständigkeit im Alter tun.  
Auch Beziehungen wollen gepflegt sein. So liegt uns das Miteinander sehr 
am Herzen, fördert das Sich-Wohlfühlen in der Gruppe auf harmonische 
Weise und hilft zur Selbstsicherheit. 
Wir sind eine homogene, bunte Runde....  
Natürlich würden wir uns über neuen Zuwachs freuen, gern gesehen  
wären auch Männer! 
 
Alt.Jung.Sein.Lebensqualität im Alter wird vom Kath. Bildungswerk und der 
Gemeinde Mellau tatkräftig unterstützt. Bürgermeister Tobias hat für  
unsere Anliegen einen sehr wertschätzenden Zugang, dafür vielen Dank! 
 
Junggebliebene Senioren erkennt man nicht zuletzt an ihrer geistigen  
Beweglichkeit. Deshalb ist es wichtig, in Schwung zu bleiben und  
manchmal neue Schritte-mit uns-zu wagen... 
Wir freuen uns über euch! 
 
Bernadette Oberhauser und Petra Moosbrugger 
 
 
Die Fotos zeigen einen kleinen Ausschnitt aus unseren Aktivitäten… 
 

Alt.Jung.Sein  - ned lugg lau—hat wieder gestartet!  
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 Unser Angebot 
Die Tagesbetreuung ist ein Angebot für ältere und hoch betagte  
Menschen, die zu Hause leben und tagsüber Gesellschaft, Betreuung, unter-stützende Hilfe oder aktivierende  
Pflege benötigen. Damit sollen vor allem die pflegenden Angehörigen entlastet werden. Durch diese Erholungs-
freiräume für die pflegenden Angehörigen soll die Betreuung und Pflege zu Hause möglichst lange gewährleistet 
werden. Der Tagesablauf richtet sich nach den Bedürfnissen  und  Möglichkeiten  der Betreuten und wird von  
qualifizierten Mitarbeiterinnen individuell gestaltet. Wichtig ist uns auch, dass neue soziale Kontakte geknüpft 
werden und etwas Abwechslung  in den Alltag kommt. In unserer Stube stehen Sofas oder Betten für  einen 
Mittagsschlaf oder zum Ausruhen zur Verfügung. 
 
Unsere Aktivitäten 
Unsere Aktivitäten sind unter anderem: Basteln, Stricken, Gedächtnisübungen,  Aktivierende Bewegung, Jassen 
oder andere Spiele, Gemeinsames Singen , Gemeinsames Kochen, Spaziergänge u kleine Ausflüge, und vieles 
mehr…. Am Nachmittag gibt es zur Stärkung eine Nachmittagsjause z. B. Kaffee und Kuchen.  
 
Unser Ablauf 
Vor Aufnahme eines Tagesbetreuten wird ein Erstgespräch bzw. wenn gewünscht ein Besuch in der häuslichen 
Umgebung durchgeführt. Zum Kennenlernen der Einrichtung, der anderen Tagesgäste und der Mitarbeiter wird 
ein kostenloser Probetag angeboten. Danach wird entschieden, ob eine Aufnahme gewünscht wird bzw. aus  
unserer Sicht möglich ist. Bei Aufnahme in die Tagesbetreuung wird ein Betreuungsvertrag ab-geschlossen, dazu 
benötigen wir die persönlichen Daten des Betreuten. In diesem Vertrag wird der Leistungszeitraum und welche 
Leistungen in Anspruch genommen werden vereinbart. Die Abrechnung erfolgt monatlich im Nachhinein. 
Wichtig ist, dass die Anmeldung mindestens 3 Tage vor dem ersten Besuch erfolgt  

Unsere Öffnungszeiten 
Jeweils Dienstag und Donnerstag, 08.30 Uhr bis 17:00 Uhr. 
An diesen Tagen bieten wir 3 verschiedene Betreuungszeiten an: 
Ganztägig                 08:30  - 17:00 Uhr 
Vormittag                08:30 - 12:00 Uhr 
Nachmittag             13:30 - 17:00 Uhr 
 
Essenszeiten: 
Frühstück                 08:00 - 08:30 Uhr 
Mittagessen            11:30 - 12:00 Uhr 
Abendessen            17:00 - 18:00 Uhr 

 

Kontakt für weitere Informationen und Fragen rund um die Tarife etc.:  

Otmar Natter 

SOZIALZENTRUM BEZAU-MELLAU-REUTHE gGmbH, Pelzrain 610, 6870 Bezau 

T  05514-2313,   F  05514-2313-13 

E gf@sozialzentrum-bmr.at 

www.sozialzentrum-bmr.at  

 

 

 

Tagesbetreuung  
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 Easso und Reoso 
Die nächsten Termin sind (jeweils Donnerstags):  
 
09.01.2020  Gasthof Adler  
23.01.2020  Hotel Kreuz, Anmeldung bis Mittwochabend unter 05518/2208 
06.02.2020  Hotel Kanisfluh  
20.02.2020  Hotel Sonne  
05.03.2020  Naze‘s Hus, Anmeldung bis Mittwochabend unter 0650/4627929 
19.03.2020  Hotel Engel, Anmeldung unter 05518/2246 
 
Das Menü für Easso und Reoso kostet ab 2020 € 9,50. 
Wer von zu Hause abgeholt werden möchte, kann sich am Donnerstagmorgen bis 10.00 Uhr bei Anneliese Sutter 
unter Tel. 0676/4220551 melden. 
Das MOHI-Team freut sich auf viele Besucher! 
 
Essen auf Rädern 
Die Aktion "Essen auf Rädern" soll dazu beitragen, das Leben älterer Menschen daheim zu erleichtern.  
Das Mittagessen wird täglich von unserem Küchenteam frisch und schmackhaft zubereitet und dann vom  
Mobilen Hilfsdienst zwischen 11.00 und 12.00 Uhr zugestellt. 

Das Mittagsmenü kostet ab 2020 € 6,00 für eine normale und € 5,00 für eine kleine Portion. Für die Zustellung 
werden € 2,00 verrechnet. Die Abrechnung erfolgt monatlich im Nachhinein. 

Es besteht die Möglichkeit das Mittagessen im Voraus für die ganze Woche oder auch nur für bestimmte Tage  
(z.B. nur wochentags) zu bestellen. Sollten Sie an einem dieser festgelegten Tage kein Essen benötigen, kann das 
Menü bis 09.00 Uhr des jeweiligen Tages im Sozialzentrum unter 05514/2313-15 abbestellt werden. 

 

 
Erntedank 
Im Oktober feierten wir das Fest Erntedank in unserer geschmückten Pfarrkirche.  
Die Messe wurde von bäuerlichen Familien musikalisch umrahmt und danach gab 
es eine Agape im Pfarrsaal, welche von den Bäuerinnen organisiert wurde. 
 
Gesunde Jause 
Auch heuer im Herbst besuchten wir wieder die Volksschule und bereiteten für 
die Schüler eine gesunde Jause. Die Erstklässler erhielten in diesem Rahmen einen  
separaten Besuch, um Ihnen die regionalen Lebensmittel etwas näher zu bringen.  
Dort wurde aus Sahne Butter geschüttelt und jeder Schüler in der Klasse erhielt 
einen Gutschein für einen Liter Milch, einzulösen bei den bäuerlichen Betrieben 
im Ort. Wir hoffen, dass viele dieser Gutscheine zurück zu uns kommen und die 
regionalen Lebensmittel wieder vermehrt konsumiert werden.  
 

 

 

 

 

MoHi  

Bäuerinnen  
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Neuwahlen 
Die Landwirtschaftskammer lud heuer wieder zur Ortsbäuerinnenwahl ein. 
Alle 5 Jahre wird der Vorstand neu gewählt. Einige Bäuerinnen aus Mellau 
folgten der Einladung und so trafen wir uns im Pfarrsaal.  
Theresia Schneider als Gebietsbäuerin und Andrea Huber von der  
Landwirtschaftskammer leiteten die Wahl. Unsere bisherige Ortsbäuerin 
Laura Gasser wurde einstimmig wiedergewählt. Wir freuen uns, dass  
dieses Amt von Laura wieder für 5 Jahre mit Engagement und Herzblut, 
wie die letzten Jahre auch, ausgeführt wird. Es freute uns sehr, dass auch 
unser Bürgermeister an diesem Abend Zeit hatte, um bei uns zu sein.  
Anschließend ließen wir den Abend gemütlich ausklingen. 
 
Besuch der Drittklässler auf dem Bauernhof Bertsch 
Am 21. November luden Johanna und Martin die 3. Klasse Volksschule und 
ihre Lehrerin Maria Zortea  auf einen Bauernhofnachmittag ein.  
Dort wurde Butter geschüttelt, Kühe mit Martin bestaunt und Johanna  
erklärte den Schülern allerlei aus dem bäuerlichen Leben. Alle Drittklässler 
bekamen eine Jause mit regionalen Lebensmitteln vom Bauernhof.  
Vielen Dank an Johanna und Martin Bertsch für dieses tolle Erlebnis!  
 
40 Jahre Bäuerinnenorganisation – Festtag 
Am 23. November um halb acht Uhr ging es los. Ein Bus der Firma Fechtig 
chauffierte uns Bäuerinnen vom ganzen Bregenzerwald nach Rankweil, um 
den Festtag dort gebührend zu feiern. Begrüßt wurden wir vor der Basilika 
durch die Militärmusik Vorarlberg. Danach feierten wir gemeinsam heilige 
Messe in der Basilika. Zum Festprogramm wechselten wir dann in den  
Vinomnasaal. Dort begrüßte uns Landes- und Bundesbäuerin Andrea 
Schwarzmann. Viele Menschen aus Politik und Landwirtschaft waren der 
Einladung gefolgt, um uns Bäuerinnen durch den Tag zu begleiten.   
Nach dem Mittagessen setzten sich Landesrat Christian Gantner,  
Landeshauptmann Markus Wallner, Präsident Josef Moosbrugger  
(um nur einige von ihnen zu nennen) und zwei Ortsbäuerinnen aus  
Vorarlberg an den bäuerlichen Tisch und gaben kurze Statements zu den 
Fragen der Moderatorin Martina Ess. Nach einem interessanten Vortrag 
gab es zum Abschluss noch ein wunderbares Kuchenbuffet, bevor wir uns 
wieder auf dem Heimweg machten. Dieser Tag war, wie Andrea  
Schwarzmann in ihrer Eingangsrede erwähnte, für viele eine Gelegenheit 
aus dem täglichen Kreisverkehr auszufahren und am Abend an einer  
anderen Stelle  wieder einzufahren. Wir haben uns gefreut, dass sich auch  
unser Bürgermeister Tobias Zeit genommen hat, um diesen Festtag mit  
uns gemeinsam in Rankweil zu feiern.  
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 Spaß und Bewegung an der frischen Luft  
Der Skiverein Mellau bietet wiederum ein abwechslungsreiches Ski-Trainingsprogramm für den 
Nachwuchs an. In den Disziplinen Ski-Alpin und Langlauf werden in den Wintermonaten rund  
45 Kinder betreut.     
 
Renngruppe Alpin  
Die Ski-Alpin Renngruppe leitet in bewährter Weise Trainer Gerhard  
Zwischenbrugger und Sportwart Hans  Wüstner. Bei entsprechender 
Schneelage wird jeden Mittwoch- und Freitagnachmittag sowie am  
Samstagvormittag ein Training angeboten. In den Ferien steht tägliches 
Training am Vormittag auf dem Programm. Die Trainingsteilnahme ist 
grundsätzlich ab der zweiten Klasse Volksschule möglich.  
 
Langlauf  
Wie in den Vorjahren wird Herlinde Sutterlüty und Katja Marent-Weindl 
mit ihrem Team wiederum ein Training für Volksschulkinder anbieten. Das 
Training wird bei entsprechender Schneelage aufgenommen und findet 
einmal wöchentlich statt. An diesem Training können Kinder teilnehmen, die Anfänger sind aber auch solche, die 
bereits erste Erfahrung auf Langlauf-Skiern mitbringen. Am Anfang beginnen die Kinder mit der Klassischen  
Technik und wechseln dann später nach Absprache zur Skating Technik. 
 
Montagsskifahren 
Das beliebte und bestens bewährte Montagsskifahren wird auch im  
kommenden Winter wiederum angeboten. Unter der Leitung von Helga 
Sutter treffen sich ab Mitte Dezember jeden Montagnachmittag  
interessierte Volksschulkinder zum gemeinsamen Skifahren. In sechs  
Gruppen steht dabei der Spaß auf der Piste für die unterschiedlichen  
Ansprüche auf dem Programm. Als Begleitpersonen fungieren dabei die 
Eltern der teilnehmenden Kinder.  
 
Für sämtliche Trainings- und Bewegungsangebote ist für die Kinder die  
Vereinsmitgliedschaft aufgrund des erforderlichen Versicherungsschutzes 
Pflicht.  
 
Neben der umfassenden Nachwuchsarbeit stehen in der Wintersaison 
2019/20 wieder mehrere Rennveranstaltungen auf dem Programm.  
Das Vereinsrennen Alpin findet am Samstag, den 25.01.2020 auf der  
Roßstelle statt. Neben der bereits bekannten Einzelwertung wird zusätzlich 
eine Vereinswertung für die örtlichen Vereine angeboten – pro  
teilnehmenden Verein können fünf Teilnehmer starten, die vier besten  
Zeiten gelangen dabei in die Wertung. Die Mellauer Skifamilie freut sich 
über die Teilnahme von zahlreichen Ortsvereinen. Die Preisverteilung wird 
im späten Nachmittag im Bergrestaurant Simma stattfinden – die Talfahrt mit  
der Roßstellebahn erfolgt gegen 19 Uhr.  
 
 
 
 
 
 

Skiverein  
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Vorankündigung Vereinsmeisterschaft SV Mellau  
Der Skiverein Mellau veranstaltet am 25.01.2020 um 13:00 Uhr die Vereinsmeisterschaft Alpin auf der Rossstelle. 
Erstmals wird anlässlich des Vereinsrennens, zusätzlich zur Einzelwertung, eine Mannschaftswertung für Vereine 
und Gruppen durchgeführt wozu alle Ortsvereine eingeladen sind. Eine Mannschaft besteht aus fünf Teilnehmern 
von welchen die vier schnellsten gewertet werden. Auf die Mannschaften warten attraktive Gruppenpreise!  
Weiters werden tolle Preise unter allen gewerteten Teilnehmern verlost.    
Die Preisverteilung findet im Anschluss an das Rennen im Restaurant Simma statt. Für Musik und Unterhaltung ist 
gesorgt. Die Talfahrt mit der Mellaubahn erfolgt um 19 Uhr (kein Bahnbetrieb zwischen 16:45 und 19:00 Uhr).   
Die Ausschreibung wird bis Mitte Jänner allen Haushalten zugestellt. 
 
 
Am 15.03.2020 trifft sich der Bregenzerwälder Skinachwuchs in Mellau zum Wäldercup Rennen.  
Der internationale Skizirkus gibt sich zum Saisonfinale in Mellau ein Stelldichein – am 03. und 04. April gelangen 
zwei FIS-Herrenbewerbe zur Austragung.  
 
 

Gartenflohmarkt 2019 
Am Mittwoch, den 25. September fand unser traditioneller Gartenflohmarkt auf dem 
neuen Schulplatz statt. Trotz des herbstlich kühlen Wetters konnten wir 
wieder zahlreiche Besucher begrüßen. Es konnten wieder viele Ableger 
von Kräutern, Stauden, Zimmerpflanzen und vieles mehr, die  
Besitzerwechseln. Bei Kaffee und Kuchen wurde noch die Pflege der  
Pflanzen besprochen oder einfach gemütlich „gschnädorot“. 
Bei allen Besuchern des Flohmarktes möchten wir uns recht herzlich für 
die großzügigen Spenden und für´s vorbeischauen bedanken.  
 

Erntedank  
Am 6. Oktober feierten wir zusammen mit der Pfarrgemeinde, in der  
Kirche, den Abschluss des Gartenjahres. Wir dankten Gott für die reiche 
Ernte, und hoffen auf einen guten Ertrag im nächsten Jahr. 
 

Das Garten-Team 

 
 

Obst– und Gartenbauverein  
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 Auch im Jahr 2019 bot der Seniorenbund zahlreiche Veranstaltungen auf 
Landes- und Bezirksebene. Zu den Höhepunkten zählen immer die im Mai 
stattfindende Bodenseeschifffahrt und die Bezirkswandertage, die heuer 
zum Hochhäderich und nach Damüls führten. Die Mellauer Senioren waren 
im Frühjahr zu einem Halbtagesausflug zur Villa Maund eingeladen, wo 
Roland Moos eine interessante Führung durch das geschichtsträchtige 
Haus bot. Danach gab es im Garten bei herrlichem Sonnenschein Kaffee 
und Kuchen. 
 
Nicht so gut meinte es der Wettergott dann beim inzwischen schon  
traditionellen Frühstück im Hochvorsäß. Dieses ließ wie immer keine  
Wünsche offen, musste aber von Margreth und Ludwig Huber in die Hütte 
verlegt werden. Dem Vernehmen nach sei aber gerade das überaus  
gemütlich gewesen.  
 
Neu waren in diesem Sommer die Radausflüge, die Werner Gasser bestens 
organisierte hatte und unter anderem zum Spuller See und ins Brandner 
Schigebiet führten.  
 
Am 17.10. fand der Dankgottesdienst des Bezirkes nach vielen Jahren  
wieder einmal in Mellau statt. Pfr. Mag. Georg Willam zelebrierte die  
hl. Messe, danach fanden sich über 200 Senioren im neuen Mellauer 
Dorfsaal ein und unterhielten sich bestens bei dezenter Musikbegleitung 
von  Alwin und seinem Freund  und hervorragend verpflegt durch die  
Wälder Partycrew. 
 
Zur Jahreshauptversammlung der Ortsgruppe Mellau im Hotel Sonne  
kamen am 6. 11. nicht nur zahlreiche Mitglieder,  sondern auch  
Bgm. Tobias Bischofberger, Bezirksobmann Egide Bischofberger und  
Landesgeschäftsführer Franz Himmer. Dies hatte einen besonderen Grund, denn Anni Hager, seit vielen Jahren 
aktive und erfolgreiche Obfrau, hatte ihren Rücktritt angekündigt. Daher waren Neuwahlen und Ehrungen ein  
wesentlicher Tagesordnungspunkt. Einstimmig wurde der vorgelegte Wahlvorschlag angenommen und Sylvia  
Verlende zur neuen Obfrau gewählt, der in Margreth Huber als Stellvertreterin und Hans Dorner als Kassier zwei  
erfahrene Seniorenbündler  zur Seite stehen. Leider konnte das Schriftführeramt, das Elisabeth Wicke aus  
gesundheitlichen Gründen zurücklegte, vorerst nicht besetzt werden. Hans Dorner dankte Anni Hager namens der 
Mellauer Senioren für ihren Einsatz für die ältere Generation in Mellau. Diesem Dank schlossen sich der  
Bezirksobmann und der Geschäftsführer an und überreichten neben Blumen und einem kleinen Präsent auch die 
Ehrennadel in Gold des österr. Seniorenbundes an die scheidende Obfrau. Auch Bgm. Tobias Bischofberger schloss 
sich unter  Allfälligem den Dankesworten an und betonte, wie wichtig es in einer Gemeinde sei die Gemeinschaft 
zu pflegen, das Miteinander zu fördern, um ein gutes Klima für alle zu schaffen. Der neuen Obfrau, die wegen der 
schweren Erkrankung ihres Mannes nicht persönlich anwesend sein konnte, wünschten alle Redner viel Freude 
und Erfolg in ihrer neuen Funktion.  

Seniorenbund  
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 Schützentag in Doren 
Am 29. September 2019 fand in Doren der Schützentag statt. Wir trafen 
uns am Morgen beim Gemeindeamt und fuhren gemeinsam nach Doren, 
wo wir zuerst in die Kirche gingen und dann gemütlich im Saal platz  
nahmen. Für Unterhaltung sorgte der Musikverein Doren.  

 
Trainingsbeginn und Jahreshauptversammlung 
Am 17. Oktober 2019 haben wir wieder mit unserem Training begonnen. 
Wir  freuen uns auf eine erfolgreiche Schießsaison! Am 25. Oktober 2019 
fand die Jahreshauptversammlung statt. Wir danken allen, die  
zahlreich erschienen sind. 
 
Unsere Trainingszeiten: 
Donnerstag: ab 18.15 Uhr Kinder und Jugendliche  
Freitag: ab 19.00 Uhr Erwachsene 
Alle Interessierten sind herzlich auf ein Schnupper Training eingeladen. 
 
Für Gäste: 
Mit Anmeldung können auch unsere Gäste mit einem Training unseren 
Verein unterstützen und einen Gäste Cup absolvieren.  
Gerne veranstalten wir für Firmen, Geburtstage, Weihnachtsfeiern usw. 
spannende Wettkämpfe. 
Wir freuen uns auf euer kommen! 
 
Betriebsfeuerwehr Lotteraner 
Am Samstag den 23. November 2019 kam die Betriebsfeuerwehr  
Lotteraner vorbei, um einen gemütlichen Abend bei uns zu verbringen.  
Zuerst wurde ein kleiner Wettbewerb ausgetragen. Im Endfinale waren 
Wolfram Bischof, Josef Rumpler und Manfred Hänsler. Manfred holte den 
Sieg und bekam einen kleinen Preis. Um den Abend noch abzurunden gab 
es eine Gulaschsuppe zur Verköstigung. Ein schöner Abend. Wir danken 
der Betriebsfeuerwehr fürs kommen.  
 
Nikolausschießen 
Wir veranstalteten am 30. November 2019 unser Nikolausschießen.  
Von 10.30 – 17.00 Uhr konnten Kinder und Erwachsene an unserem 
Schießstand schießen. Alle Kinder konnten zuerst Probeschießen und 
hatten dann 10 Wertungsschüsse. Bei den Erwachsenen waren es  
20 Wertungsschüsse. Die Kinder bekamen ein Nikolaussäckchen und die  
Erwachsenen ein Getränk nach Wahl. Natürlich gab es nicht nur zu  
Trinken, sondern wir hatten auch noch Wienerle mit Brot, Gulaschsuppe, 
pikante Kokosnuss- Ingwer- Suppe und verschiedene Kuchen. Wir danken 
allen die so zahlreich gekommen sind! Und ein großes Dankeschön an alle 
die mitgeholfen haben (Auf- Abbau, Standaufsicht, Küche, Bedienen,  
Auswerten usw.…). 
 

 

Schützengilde  
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Ergebnisse der 2. Wälder Runde in Egg, LGA Hobby 
10. Platz Bereuter Martin   406,5 
16. Platz Sutterlüty Herlinde  399,9 
18. Platz Moosmann Traugott 397,6 
20. Platz Huttmann Thomas  395,7 
22. Platz Sutter Christian  395,0 
24. Platz Beck Miriam   379,0 
27. Platz Schneider Bianca  337,1 
 
Ergebnisse der 1. Rundenwettkampf Jugend in Schwarzenberg, Jugend 1  
Sutterlüty Georg  194,4 
Sutter Marian  168,9 
Sutter Mario  153,3  
Nardin Vanessa  132,9 
Jugend 2 LG 20 
Sutterlüty Jakob  127,5 
Nardin Lothar  107,2 

 
 
 
 

Am Nationalfeiertag 26.10.2019 fand bei strahlendem Sonnenschein die Einweihung der  
Gedenkstätte zum Dank für Friede, Freiheit und Sicherheit auf Bödeles Egg statt. Wir, der  
Kameradschaftsbund Mellau bedanken uns bei allen die zum Gelingen dieses Projektes  
beigetragen haben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Terminankündigung:  
Der Lädolar findet am 11. Jänner 2020 statt. Treffpunkt ist um 09.40 beim Hotel Sonne.  
Bei Schlechtwetter treffen wir uns direkt vor der Kirche.  
 
 
 

Kameradschaftsbund 

Handwerker– und Gewerbeverein 
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 Wir, der Chor mellôdiös starteten im September mit einer  
kurzen Probe und der anschließenden Jahreshauptversammlung wieder ins neue Probenjahr. 
Ganz besonders freut uns, dass wir mit Inge Immler aus Großdorf ein neues Mitglied in unserem Verein  
begrüßen dürfen.  
 
Anfang Oktober meldete uns Romana Übelher zu „Scheine für Vereine“ bei 
Antenne Vorarlberg an. Wird ein angemeldeter Verein gezogen, so läuft 
die Zeit von 10 Minuten. Pro Anrufer wandern 5 Euro in die Vereinskassa. 
Am 04. Oktober um 16.00 Uhr war es dann soweit  - der Chor mellôdiös 
wurde gezogen. Dank den vielen Anrufern durfte eine kleine Besetzung 
unseres Vereins 220 Euro für unsere Vereinskassa im Antenne Vorarlberg 
Studio abholen. Obendrauf gab es in der 16.00 Uhr-Runde ein  
Jahresvorrat Fohrenburger Stiftle.  
An dieser Stelle sagen wir DANKE all jenen, die für uns bei  
Antenne Vorarlberg angerufen haben.  
 
Am 30. November durften wir die Abendmesse bei der Christbaumfeier in 
der Pfarrkirche Schnepfau gesanglich gestalten. Kurz vor der Illuminierung konnten wir mit dem Titel  
„Deck the hall“  einen tollen Abschluss auf dem Dorfplatz darbieten. Bei Glühwein und Waffeln ließen wir den 
Abend gemütlich ausklingen.   
 
Wie heißt es so schön: „Morgenstund hat Gold im Mund“.  Deshalb gestalteten wir am 02. Dezember die erste 
Rorate in der Pfarrkirche Mellau.  Anschließend genossen wir das Frühstück im Pfarrsaal, welches von den  
Erstkommunionmamas vorbereitet wurde. Eine Woche später, am 09. Dezember organisierten einige Mitglieder 
unsers Chores das Frühstück für die Rorate. Danke fürs Mithelfen!  
Wir konnten uns mit den beiden Auftritten in Schnepfau und Mellau wunderbar in den Advent einstimmen.  
 
Am Donnerstag, 19. Dezember beendeten wir unser Probenjahr mit einer kurzen Probe und einer anschließenden 
Weihnachtsfeier im Pfarrsaal.  
Im neuen Jahr werden wir am 19. Jänner das Patrozinium in Mellau gestalten. Anschließend gibt es, wie auch im 
letzten Jahr, einen Suppentag im Pfarrsaal.  
 
Am Freitag, 20. März um 20.00 Uhr findet ein Konzert von  
zündschnur&bänd im Dorfsaal statt.  
Der Chor mellôdiös übernimmt die Bewirtung und Organisation.   
Tickets sind bereits über LändleTicket in allen Raiffeisenbanken und  
Sparkassen erhältlich.  

 
 

 

Chor mellôdiös 
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Ein spannendes und ereignisreiches Jahr neigt sich auch für den GC Mellau 
zu Ende. Anfang der Saison im Mai sah es noch nicht sonderlich rosig aus 
auf unserem Plätzle. Ein schweres Wetter hatte ihm ordentlich zugesetzt 
und so musste erst einmal unter enormen Aufwand das Plätzle vom Dreck 
befreit werden. Nach vielen arbeitsreichen Stunden mit Rechen, Schaufel, 
Bagger und Co. stand der Saison nichts mehr im Wege. 
  
Bei der Jahreshauptversammlung auf der Alpe Boden wurden bei einer  
feinen Käsknöpflepartie - serviert von Hartwig - die Schwerpunkte für das 
laufende Jahr festgelegt. 
  
Das Matchplay war auch dieses Jahr wieder für alle Beteiligten eine  
ordentliche Herausforderung und so manche 2er Partie war heiß  
umkämpft. Im Finale standen dann unser Obmann Arnold Feuerstein sowie 
Georg Nikel. Arnold trug den Sieg davon. 
  
Der wichtigste Termin ist aber nach wie vor das alljährliche Clubturnier. 
Am 6. Juli bei strahlend schönem Wetter starteten die 17 Teilnehmer. 
Schlussendlich Clubmeister mit 31 Schlägen wurde Günter Kaufmann und 
Clubmeisterin mit 33 Schlägen Anita Schwarzmann. Leider war uns das 
Wetter nicht so wirklich gut gewogen und so endete dieser Tag doch etwas 
hektisch. Ein Sturm zog auf und wir konnten unsere Preisverteilung nicht 
mehr abhalten. Als Entschädigung hatten wir am 7. Dezember eine feine 
Veranstaltung im Foyer des neuen Dorfsaales.   
Unser Greenkeeper, Koch und gute Seele des Vereines Gerhard  
Bischofberger lud uns zu feinen Lachsnüdele dorthin ein. Nach einer  
interessanten Führung durch die neuen Räumlichkeiten von Bürgermeister 
Tobias Bischofberger schaute auch noch der Nikolaus vorbei und alle Gäste 
wurden von ihm kritisch/lustig begrüßt und mit einem feinen Hefeklaus 
verwöhnt. Zu späterer Stunde wurde dann noch fleißig das Puttspiel  
verbessert im Foyer. Es war ein wunderbarer Abend in einer herzlichen 
Runde und wir freuen uns auf das kommende Golferjahr. 
  
Danke an alle Sponsoren für die tollen zur Verfügung gestellten Preise 
beim Turnier. 
  

Golfclub  
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Vorankündigung Feuerwehrskirennnen 2020 
Am 18. Jänner 2020 wird die Feuerwehr Mellau das Landesfeuerwehrski-
rennen in Mellau austragen. Das Rennen findet auf der FIS-Strecke  
Wildgunten statt und Start ist um 11.00 Uhr. Die Feuerwehr wird im  
Zielraum eine kleine Bewirtung machen. Anschließend gibt es eine  
Preisverteilung im Dorfsaal Mellau, sowie eine After-Race-Party mit den 
Quärgängar. Die letzten Jahre haben unsere Kameraden und  
Kameradinnen immer sehr motiviert an den Skirennen der Feuerwehren 
teilgenommen und jedes Jahr einige Pokale mit nach Hause gebracht.  
Darum möchten wir die Tradition gerne weiterführen und freuen uns sehr 
über zahlreiche Zuschauer! 
 
Technischer Bewerb 2019 in Egg 
Nach intensiver Vorbereitung war es am 16.11. soweit. Wir traten zur 
Technischen Leistungsüberprüfung, die dieses Mal in Egg stattfand, an.  
Dieser Bewerb wurde ursprünglich für Stützpunktfeuerwehren mit  
Bergeschere und Rettungsspreizer ins Leben gerufen. Um die Erreichung 
des Abzeichens, dass in den Kategorien Bronze, Silber und Gold absolviert 
werden kann, für andere Wehren zu ermöglichen, wurde ein neuer  
Bewerb eingeführt. Bei diesem Bewerb bestand die Aufgabe darin, einen 
Holzbalken mittels Stockwinde auf eine Höhe von 60 cm anzuheben und 
dabei den Balken mit Unterleghölzern zu sichern. Zuvor musste die  
Einsatzstelle abgesichert, das Abrollen des Unfallfahrzeuges verhindert und 
der Einsatzort ausgeleuchtet werden. Da es sich bei der THL Leistungsüberprüfung (Technische Hilfeleistungsüber-
prüfung) nicht um einem klassischen Wettkampf handelt bei dem der schnellste gewinnt, musste bei diesem  
darauf geachtet werden, dass die vorgegebene Zeit nicht über- oder unterschritten wird und natürlich möglichst 
keine Fehler bei den gestellten Aufgaben gemacht werden. Die zehn angetretenen Mellauer Feuerwehrler  
konnten den Bewerb allerdings positiv abschließen und das Abzeichen bei der Schlussveranstaltung in Empfang 
nehmen.  
 
Friedenslichtaktion 2019 
Bei einer Übergabefeier durften wir das Friedenslicht, das von Pfadfindern 
aus Bethlehem geholt wurde, am 23. Dezember in Feldkirch-Gisingen  
abholen. Am 24. Dezember machten sich dann die Jungs & Mädels der  
Feuerwehrjugend Mellau, wie jedes Jahr, auf den Weg um das Licht in ganz 
Mellau zu verteilen. Wir bedanken uns bei allen Spendern – der Erlös ging 
an den Mobilen Hilfsdienst, sowie an den Krankenpflegeverein Mellau! 
 
Dankeschön im Namen der Feuerwehr 
Wir möchten uns bei der ganzen Bevölkerung für das entgegengebrachte 
Vertrauen und ihre Unterstützung im Jahr 2019 bedanken. 
Wir hatten wieder ein vielfältiges Einsatzjahr. Zum Glück blieben wir von Großereignissen verschont. Es fanden 
zahlreiche Proben und Ausbildungspunkte statt um für den Ernstfall gerüstet zu sein. Daher möchten wir auch all 
unseren Kameraden der Feuerwehr ein Dankeschön dafür aussprechen. 
 
Es freut uns immer, sehr viele Mellauer auf unseren Veranstaltungen, wie dem Funken, dem Oldtimertreffen und 
der Kilbe begrüßen zu können – Danke dafür!  
 

Feuerwehr  
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Liebe Freunde der Bücherei! 

Ein Kind, das liest, wird ein Erwachsener, der denkt. 
Leider ist manchmal der Weg zum kindlichen Lesevergnügen holprig und die Leselust stellt 
sich nicht ein. Damit sich so manche Stolpersteine nicht als große  
Hindernisse erweisen, haben wir – natürlich neben unserer großen  

Auswahl an Büchern zum Vorlesen und Selberlesen – auch Medien zur  
Leseförderung in unserer Bücherei. 
Die beiden Spiele „Piraten-ABC“ und „Wort für Wort“ bieten lustvolle  
Lese-, Schreib- und Sprachförderung. Spielerisch werden Kinder mit  
Lauten, Buchstaben und Wörtern vertraut gemacht. 
Bei unseren LÜK-Materialien, ein altbewährtes Lernspielformat mit einer 
Vielzahl an Übungsvorlagen, gibt es auch welche zum Thema „Ich lerne  
lesen“. Zusätzlich ist es aber auch hilfreich, wenn wir Erwachsene Inputs 
zur Leseförderung bekommen: Das Buch „Buchstabenzauber – Wie Sie Ihr 
Kind fürs Lesen begeistern“ ist vom beliebten Moderator Christoph  
Biemann aus der „Sendung mit der Maus“ geschrieben. Lesen ist der 
Schlüssel zur Welt, das weiß jedes Kind. Und doch tun sich viele unserer 
Jüngsten schwer damit, sich fürs Lesen zu begeistern und einen Zugang zu 
Büchern und Geschichten zu finden. Eltern sind dabei oft ratlos, wie es 
ihnen gelingen kann, den Nachwuchs von den Bildschirmen wegzulocken 
und geben oft einfach entmutigt auf. Der Autor hat das unglaubliche  
Talent, komplizierte Dinge einfach darzustellen. Kinder fürs Lesen zu  
begeistern, ist ihm ein persönliches Anliegen und so erklärt er in diesem 
Buch gemeinsam mit Thomas Montasser, wie Eltern es endlich schaffen 
können, ihr Kind in die wundervolle Welt des Lesens zu entführen. 

Übrigens, jetzt im Jänner ist auch der ideale Zeitpunkt, um eine Jahreskarte 
für die Bücherei zu lösen bzw. zu verlängern! Eine Einzeljahreskarte kostet  
€ 10,90 und die Familienjahreskarte € 21,80. Neben den Angeboten in  
unserer örtlichen Bücherei, ist im Jahresabo ebenfalls der Zugang für die 
Mediathek Vorarlberg inkludiert, wo über 19.000 Medien zur Verfügung 
stehen. 
Wir freuen uns auf euren Besuch! 
 
Unsere Büchereiöffnungszeiten: Di.  15-17.00 Uhr 
 Mi.  18-19.30 Uhr 
 Do.  08-09.00 Uhr 
 Fr.  18-19.30 Uhr 
 
Euer Team der Bücherei 

Vereine 

Bücherei 
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Hilfe die ankommt – eine „tierisch gute Idee“ 

Bücherflohmarkt für die Aktion „Ziegen für Moldawien“ ein voller Erfolg. 

Bereits seit einigen Jahren unterstützt Kolping Bezau rund um den Organisator Fritz Rüf notleidende Familien in 
einem der ärmsten Länder Europas. Dabei sind „Hilfe zur Selbsthilfe“ und „jeder Euro kommt an“ zwei wichtige 
Grundpfeiler dieser Aktion. Zu einer tollen Tradition hat sich hierbei auch der Bücherflohmarkt im Herbst  
entwickelt, der heuer erstmals auch unter tatkräftiger Mithilfe der Pfadfindergruppe Hinterbregenzerwald  
durchgeführt wurde. So wurden in wochenlanger Vorarbeit Bücher gereinigt, sortiert und schlussendlich am  
Sonntag, den 17. November 2019 in der alten Bezauer Feuerwehrgarage zum Kauf angeboten.  
Zahlreiche BesucherInnen nützten die Gelegenheit, den Bücherschrank zuhause wieder aufzufüllen und die kleine 
aber feine Bewirtung mit Hotdogs, Kaffee und Kuchen in Anspruch zu nehmen. 
 
„Es ist sehr gut gelaufen und es war schön zu sehen, wie da zusammengearbeitet wurde.“, so Hauptorganisator 
Fritz Rüf. „Und das heurige Ergebnis ist wieder sensationell.“ So konnten an dem Tag über EUR 4.000,00 an  
freiwilligen Spenden für das Hilfsprojekt „Ziegen für Moldawien“ gesammelt werden. Jedes Buch war ja gegen  
eine freiwillige Spende zu haben. „Die tägliche Gute Tat ist bei uns PfadfinderInnen ein wichtiges Lebensmotto. 
Mit so einer Aktion werden aus Worten dann auch Taten.“, unterstreichen die beiden GruppenleiterInnen  
Christina Greber und Mario Loidl die Wichtigkeit des Helfens im Programm der Pfadfindergruppe. So betreute und 
bewirtete ein engagiertes Team rund um Fritz Rüf und die PfadfinderInnen den ganzen Tag über die  
Flohmarktaktion. Der Reinerlös kommt zur Gänze dann der Hilfsaktion zu gute. 

 
 
 
 

Pfadfindergruppe Hinterbregenzerwald 
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